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Hodels Zehe, dieser Wicht,


leidet heute unter Gicht.


Ist zu gross für seine Schuhe,


darum pflegt er heut die Ruhe.


Kann nicht fahren, kann nicht gehen,


die Zehe links liegt in den Wehen.


Selbst der Druck der feinen Socken,


bringt sein Wohlgefühl zum Stocken.


Die Nacht war lang und keine Wonne.


Die Zehe glühte wie die Sonne


und pulsierte, welch ein Hohn,


wie ein Musik-Metronom.


Trotz Mitleid meiner lieben Frau,


das Biest das schmerzt wie eine Sau!


Da hilft kein Schmieren und kein Salben.


Es scheint als sei mei` Zeh am Kalben.


Weil`s beim Gelenkbewegen harzt


besuch um 11 Uhr ich den Arzt.


Ich hoffe, dass bei dieser Sitzung


„ er magge meiner Zehe Spritzung!“


Ich hoff, dass bald ich wieder fit


Weil’s im Büro viel Arbeit “git“.


Und weil`s viel schöner ohne Schmerzen!


Grüss ich Euch von ganzem Herzen.

